
 

 

Hinweise zur Datenverarbeitung 
(Interne Meldestelle) 

 
1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verant-

wortlichen  
 
Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch 
den Verantwortlichen: 
 
DS Compliance GmbH 
Carlsplatz 24, 40213 Düsseldorf 
E-Mail: info@wecomply.de 
Tel.: +49 211 976 359 13 
Fax: +49 211 976 358 31 
 
Eingetragen im Handelsregister beim Amtsgericht Düsseldorf unter 
HRB 83802, vertreten durch die Geschäftsführer: Michael Nachti-
gall, Florian Klytta. 
 
Sie erreichen Herrn Florian Klytta auch mit einer PGP-Verschlüsse-
lung über f.klytta (at) wecomply.de. Der öffentliche Key (abrufbar 
über Public Key Server, z.B. https://keys.openpgp.org) hat den Fin-
gerprint 03E6 907E 3A36 C8C3 138C 35B8 3257 BF4D 0023 BC32. 
Ebenfalls können Sie eine E-Mail mittels S/MIME verschlüsseln. Den 
öffentlichen Schlüssel finden Sie z.B. auf https://openkeys.de.  
 
2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten so-

wie Art und Zweck und deren Verwendung 
 
Im Rahmen der Nutzung des Webseitenmeldeportals („Interne Mel-
destelle“) verarbeiten wir die folgenden personenbezogenen Da-
ten: 
 

• Inhalte, der Meldung 
• Dokumentation der Meldung 
• (soweit von Ihnen angegeben) Name, Telefon, E-Mail-

Adresse 
 
Zweck der Verarbeitung ist die bessere Durchsetzung des Unions-
rechts und der Unionspolitik sowie nationalem Recht durch Informa-
tionen über Verstöße und die Erfüllung der gesetzlichen Pflichten 
nach dem Hinweisgeberschutzgesetz. Rechtsgrundlagen sind Art. 6 
Abs. 1 lit. c) DSGVO, § 10 Hinweisgeberschutzgesetz.  
 
Wir sind als ausgelagerte interne Meldestelle für das Unternehmen 
tätig. Die erhobenen Daten werden drei Jahre nach Abschluss des 
Verfahrens gespeichert.   
 
3. Weitergabe von Daten an Dritte 
 
Wir setzen als Auftragsverarbeiter den Hoster All-inkl.com, Neue 
Medien Münnich, Inhaber: René Münnich, Hauptstraße 68, 02742 
Friedersdorf und 2B Advice GmbH, Joseph-Schumpeter-Allee 
25,53227 Bonn ein. Eine Auftragsverarbeitungsvereinbarung nach 
Art. 28 DSGVO ist jeweils wirksam geschlossen. 
 
Wir dürfen im Rahmen der Pflicht zur Einrichtung interner Meldestel-
len gemäß § 12 Hinweisgeberschutzgesetz personenbezogene Da-
ten im Rahmen der Meldung und der Folgemaßnahmen verarbei-
ten. Im Abschnitt 4 Hinweisgeberschutzgesetz wird u.a. ein gesetz-
licher Schutz für hinweisgebende Personen und weitere geschützte 
Personen durch ein Verbot von Repressalien und Schadensersatz-
pflichten geschaffen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
4. Betroffenenrechte 
 
Sie haben das Recht, 
 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilli-
gung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat 
zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf die-
ser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fort-
führen dürfen; 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verar-
beiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. Ins-
besondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungs-
zwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, 
die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre 
Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante 
Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichti-
gung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder 
Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, 
die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns er-
hoben wurden sowie über das Bestehen einer automa-
tisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 
und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Ein-
zelheiten verlangen; 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung un-
richtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespei-
cherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns ge-
speicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts 
auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfül-
lung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des 
öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erfor-
derlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, so-
weit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, 
die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Lö-
schung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benöti-
gen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen 
oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, 
die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten 
oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortli-
chen zu verlangen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde 
zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an 
die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes 
oder Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden. 
 

5. Widerspruchsrecht 
 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berech-
tigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet 
werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzule-
gen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben. 
 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, ge-
nügt eine Mitteilung an die angegebenen Kontaktdaten. 
 

 
 
 


